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Ser o6ligatorifch »erfichetten) gewählt: $errn »ejirfl«
»fyer Weber tn Zürich.

2lßa, ?l!tte*ßefe0fdjüft, »afel (Aga, société ano-
"yme Bâle.) Unter obiger ^irma l)at fid^ am 13. Uto«

grober mit einem ootteinbephllen Slftienîapital oon
* -million granîen eine SUtiengefeUfdjaft gegrfinbet. 3mecf
oetfelben ift bte Übernahme unb äBeiterföfjrung bel 6ië-
9er unter ber $irma „971. Sidfmann ©alalfumulator,
-oafel" betriebenen ©efchäftel. Sie ©efetlfchaft hat bal
»enühungl- unb gabriïationlredht ber patente ber fdjroe*
Wen SHfttengefellfchaft ©alalfumulator, Stotfljolm für
me Schweif erworben unb roirb ftch ber ïïtawenbung
®on gelöftem SHjetplen, bel fog. SiffouS>©afeS, auf bem
Gebiete ber autogenen Wetaflbearbeitiing, ber Slutomobil«

^b Kletnbeteuchtung, ber ©ifenbahnfignaü unb 2Baggon=
Beleuchtung, ber Signalbeleuchtung für milttärifche Omette
«nb bioerfe »ehelpnglarten roibmen. 3f)re Gabrilen
flehen in »ratteln unb ©enf.

Witglleber bel »erwaltunglratel finb : Sltbert »ogt,
jjnbuftrteHer in 93etn; 9lmi ©anbiKon, ^nbufirtetler in
©enf; ®t. 2trmin Qm»Dberfteg, SJtedjtëanmalt tn 93afel;
"ill SBeftberg, Ingenieur in ©tocfholm. 971 a £ ® t cÉ

[Kann in S3afel ift ber ®ireftor ber neuen ®e»
fcllfd&aft.

ftoljlager. (Korr.) 3n 8 a d) e n (Schwpj) haben jur»
îdt Sie Çoljftrmen 23e et & @o., Kölln »enebift, Samperti,
»laj Stählin unb anbere große Sagerplâ^e mit $otj
angefüllt, fobaß ber Salbe glecfen eine wahre fpoljburg
oilbct. ®en SJteidStum unferer SBälber fie^t man gegen-
märtig fo recht in biefer Drtfäjaft unb el ift ein ftoljel
»ewußtfeln Sadfjenl, footel fjoljhanbel unb fpoljlnbuftrle
iu treiben, roo oor 3aSren nur tleine Slnfätje waren.

Wed&antfch« ^aßfabrll ».= ©., Wjetofelöe». gfir
oal ©efdijäftliahr 1916/17 wirb eine ®ioibenbe oon 12%
(»orjahr 10 %) oorgefcljlagen. ®le bieimaltge ®ioibenbe
ift bie höchfte feit bem »eftefjen ber ©efellfd^aft.

üersebiedenes.
|Çranjofe»jeit. gflnf ©raählungen aul trüben

Sagen, oon Ulrich Slmftufc. »reis geb. gr. 4.—.
»erlag: 3lrt. Sfnftitut Drell güßli, 3üri<h. -Inhalt: Slll bie granjofen nach S3etn tarnen. —
®al ©rab im SBalbe. — ®te Sonne oon ©rauholj.
— »eter £olj. — ®te oergeffene »erhaftung.
Scljon in feinen früher erfchienenen ©efcßidSten ber

-,£)tntergaß>8eute bewährte fleh ber »erner Ulrich Slmftuh
all ein ©rjähler oon IraftooÜer ©igenart. SBährenb er
bort bal SBeltbrama ber ©egenwart beftimmenb auf
9cimatïtdE)e »erhältnlffe unb ßebenlläufe elnwitlen ließ,
«uft er in ben fünf neuen, Stet oereinigten »ooellen eine
»ergangenljeit wach, bte für unfer »aterlanb gleichfalls
®lne an »itternil unb ®rangfal überreiche »rüfungljelt
9emefen ift. Siefen fMntergrunb zeichnet unb belebt
^mflufc mit bewunbernlwertem äßittlichfeitlßnn unb
ahne febe ermübenbe Häufung hiftorifcher »emtniSjenjen.
*>te ®dhweijer, bie ht" mit ben tnl ßanb etnbrec|enben
öranpfen tn Konflift geraten, erwetfen fidh jwar nicht
burchwegl all gelben, wohl aber immer all pradfjtooH
l"nhafte, mit ihrer fpelmat untrennbar oetmadjfene
jbtenfdhen. 3h^« Schicffale, bte tragifdh wie bie oer»

lähmtet) gewenbeten, greifen uni haute umfo näher anl
vetj, all auch l« je«" 3«tt atlel ®un unb Saffen ju«
jaetp burdh bie bal »aterlanb bebrohenbe ©efahr be-
btngt unb gelentt war.

Um bte gtlufton bei unmittelbaren 37literlebenl ju
aerooDftänbigen, läßt 2lmftut} mit »orliebe alte Sage«
bftdfjer ober ©hronifen ben Steij ihrer fdfjlidhten ©rjähler-

art unb ihre! unoerbrauchtett ®prachgutel entfalten.
Überhaupt ift biefer »etner padtenb unb furjweitig nic^t
bloß banï feiner glücEHch gewählten unb funftßnnig oer«
arbeiteten Stoffe, fonbetn oor allem. auch oetmöge fetner
Sprache: er oerfteht el wie wenige, bem Schriftbeutfeh
oorweg frifdhe, trefffidhere Kräfte aul ber Wunbart ju-
pführen. ®tefem ItebeooKen »elaufchen ber bobenftän-
bigen Sprech« unb Senfweife entfprlngt untrüglich auch
ber gefunbe, alle billige Sentimentalität oerbannenbe
£>umor, mit bem Ulrich 3lmftuh feine Sefet entjücft unb
bauernb für fich einnimmt. Sal neue StooeHenbänbchen
bürfte baju berufen fein, für btefen Schwerer ©rjähler
bie große Sefergemelnbe ju werben, bie er feinel retdhen
Salentel wegen oerbient.

»euefter Seinen» unb llitf}en-6d)leiiai)pnr«t

auf MmmQWneit.
tiefer aus beftgeeiguetem Material fjevgefteüte Stuparat ^cidjuet

fid) buret) feine Seichtigïeit unb ©teganj aul uuö ift 5. 9îr. 1

für bie Heiuften ®ret)6änfe bis 100 mm ©pitjeul)öt)e unb für bie
Heiufteit Arbeiten uenueubbar, mogegeu 9tr. 2 für mittlere Sßänfe
uub jum 8pii)cufet)tcifeu gebraucht tuerbeu fauu; 9fr. 4 ift fpejieiï
beftimiut für bie atuerifauifdje ober 93rount & ©barpe«, fotoie bte
9!ortou-©c()teifiuüfc()iueu uub teiftet ba oielfaltige, au§gejeicf)ttete
®ietifte.

®ie fHegulieruitg bei 2lpparateS oor beut ©ebrauefje ift bie
bettfbar einfacfjfte ttttb fauu oott einem ßef)rlittg gebaitbljabt tuerbeu.
Tie forgfältig nuägebaef)te ttttb bafjer einfaehfte kouffruftioit in beut
Tetaits jtt befetjreibeu, mürbe jtt toeit führen ttttb empfehlen mir
allen Diefleftaitten, fiel) ein Hîufter 51t beftetten, um fiel) oott beffett
9iüt)(ief)f'cit jtt überjettgeu. Spejielle 23erücffiel)tiguitg oerbient biefer
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der obligatorisch Versicherten) gewählt: Herrn Bezirks-
«chter Nieder in Zürich.

Aga, Aktiengesellschaft, Basel soeiêtè ano-
"VMe kâle.) Unter obiger Firma hat sich am 13. No-
Member mit einem volleinbezahlten Aktienkapital von
^ Million Franken eine Aktiengesellschaft gegründet. Zweck
Derselben ist die Übernahme und Weiterführung des bis-
her unter der Firma „M. Dickmann Gasakkumulator.
Basel" betriebenen Geschäftes. Die Gesellschaft hat das
Benützungs- und Fabrikationsrecht der Patente der schwe-

Aschen Aktiengesellschaft Gasakkumulator, Stockholm für
die Schweiz erworben und wird sich der Anwendung
von gelöstem Azetylen, des sog. Dissous-Gases, auf dem
Gebtete der autogenen Metallbearbeitung, der Automobil-
und Kleinbeleuchtung, der Eisenbahnstgnal- und Waggon-
Beleuchtung, der Signalbeleuchtung für militärische Zwecke
und diverse Beheizungsarten widmen. Ihre Fabriken
stehen in Pratteln und Genf.

Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Albert Vogt,
Industrieller in Bern; Ami Gandillon, Industrieller in
Genf; Dr. Armin Jm-Obersteg. Rechtsanwalt in Basel;
Nils Westberg, Ingenieur in Stockholm. Max Dick-
wann in Basel ist der Direktor der neuen Ge-
s-llschaft.

Holzlager. (Korr.) In Lachen (Schwyz) haben zur-
Zeit die Holzfirmen Beck à Co., Kälin Benedikt, Lamperti,
Max Stählin und andere große Lagerplätze mit Holz
angefüllt, sodaß der halbe Flecken eine wahre Holzburg
bildet. Den Reichtum unserer Wälder sieht man gegen-
wärtig so recht in dieser Ortschaft und es ist ein stolzes
Bewußtsein Lachens, soviel Holzhandel und Holzindustrie
Zu treiben, wo vor Jahren nur kleine Ansätze waren.

Mechanisch« Faßfabrik A.G., Rheinfelde«. Für
das Geschäftsjahr 1916/17 wird eine Dividende von 12°/»
(Vorjahr 10 "/.,) vorgeschlagen. Die diesmalige Dividende
>st die höchste seit dem Bestehen der Gesellschaft.

ilekîîbleàî.
Schweizer Franzosenzeit. Fünf Erzählungen aus trüben

Tagen, von Ulrich Amstutz. Preis geb. Fr. 4.—.
Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich. -Inhalt: Als die Franzosen nach Bern kamen. —
Das Grab im Walde. — Die Sonne von Grauholz.
— Peter Holz. — Die vergessene Verhaftung.
Schon in seinen früher erschienenen Geschichten der

„Hintergaß-Leute bewährte sich der Berner Ulrich Amstutz
uls ein Erzähler von kraftvoller Eigenart. Während er
dort das Weltdrama der Gegenwart bestimmend auf
heimatliche Verhältnisse und Lebensläufe einwirken ließ,
vuft er in den fünf neuen, hier vereinigten Novellen eine
Vergangenheit wach, die für unser Vaterland gleichfalls
eine an Bitternis und Drangsal überreiche Prüfungszeit
gewesen ist. Diesen Hintergrund zeichnet und belebt
Amstutz mit bewundernswertem Wirklichkeitssinn und
Ane jede ermüdende Häufung historischer Reminiszenzen.
Die Schweizer, die hier mit den ins Land einbrechenden
Franzosen in Konflikt geraten, erweisen sich zwar nicht
durchwegs als Helden, wohl aber immer als prachtvoll
Anhafte, mit ihrer Heimat untrennbar verwachsene
Menschen. Ihre Schicksale, die tragisch wie die ver-
Ähnlich gewendeten, greifen uns heute umso näher ans
Herz, als auch in jener Zeit alles Tun und Lassen zu-
Weist durch die das Vaterland bedrohende Gefahr be-

dingt und gelenkt war.
Um die Illusion des unmittelbaren Miterlebens zu

vervollständigen, läßt Amstutz mit Vorliebe alte Tage-
"ücher oder Chroniken den Reiz ihrer schlichten Erzähler-

art und ihres unverbrauchten Sprachgutes entfalten.
Überhaupt ist dieser Berner packend und kurzweilig nicht
bloß dank seiner glücklich gewählten und kunstsinnig ver-
arbeiteten Stoffe, sondern vor allem auch vermöge setner
Sprache: er versteht es wie wenige, dem Schriftdeutsch
vorweg frische, treffsichere Kräfte aus der Mundart zu-
zuführen. Diesem liebevollen Belauschen der bodenstän-
digen Sprech- und Denkweise entspringt untrüglich auch
der gesunde, alle billige Sentimentalität verbannende
Humor, mit dem Ulrich Amstutz seine Leser entzückt und
dauernd für sich einnimmt. Das neue Novellenbändchen
dürfte dazu berufen sein, für diesen Schweizer Erzähler
die große Lesergemeinde zu werben, die er seines retchen
Talentes wegen verdient.

Neuester Men- «nd Aichen-SchleisWarnt

ms Werkzeugmaschine».

Dieser aus bestgeeignetem Material hergestellte Apparat zeichnet
sich durch seine Leichtigkeit und Eleganz ans und ist z. B. Nr. 1

für die kleinsten Drehbänke bis kW mm Spiyenhöhe und für die
kleinsten Arbeiten verwendbar, wogegen Nr. 2 für mittlere Bänke
nnd zum Spitzenschleifen gebraucht werden kann; Nr. 4 ist speziell
bestimmt für die amerikanische oder Brawn à. Sharpe-, sowie die
Norton-Schleifmaschine» nnd leistet da vielfältige, ausgezeichnete
Dienste.

Die Regulierung des Apparates vor dem Gebrauche ist die
denkbar einfachste und kann von einem Lehrling gehandhabt werden.
Die sorgfältig nnSgedachte nnd daher einfachste Konstruktion in den
Details zu beschreiben, würde zu weit führen nnd empfehlen wir
ollen Reflektanten, sich ein Muster zu bestelle», in» sich von dessen
Nützlichkeit zu überzeugen. Spezielle Berücksichtigung verdient dieser
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2(pparat and) besljatb, toeil cv 3cf)iwi.^ovfa bri fa t ift, mtb jefoev, bov

if)ii fauft, hilft bit' Schweizer ^nbtiftvie beben.

il'iit «rofpefteit itnb bVtnftt'vii ficht ftetd ncvnc zit Xicnften bit'
fyirma Cê. 3\Mbmev «V ftitbcr, ©erfzcuge ti. «îafdjineu, furent.

Aus der Praxis. - îiir die Praxis.
Traflen.

NB. «erlaufe«-, Xanfrl) unb «ibeitcgcfudK mevoen
imtev biefe llfubrif nicht aufgenommen; berartige Wnjeigeii gc=
frören in ben Jiifefdtcntcil bed «lotted. fraßen, loelclje
„unter (Ifljiffvc" evfdjeiiieu foffeii, molle man miitbeftcud '20 Kid.
ht ïOfarfen (für f)ufenbung oer Offerten) betfeflên. ©emt feine
iUiarfen bcifievjen, wirb bie 2lbreffe bed ftrageftellerd beigebruef't.

150«. ©er evftedt nnvtcilhaft .vSoldrocfcti 2(it(ogcu Of
ferteu unter ©hi ff re 15m; an bie ©rpcP.

1507. ©er fönnte 2tu*funft aeben, weiche* bie geeiguetfte
©orte Weber, Jöctfata, Stainelfjaar ober bevateieben wäre fiir einen
Xrandportgurt anzufertigen, 4,75 m (ana unb 40 cm breit, eitb>
to si znfaimucngeleiwt? Offerten unter (Sljiffre 1507 an bie förpeb.

1508. ©er erfteftt moberne Sägerciehiric()tiutgen für Stiften-
unb ©ipdlatlcmfyabrifalion? ©er ijat einen einten '(Sinfadtaana
preiswert abzugeben? Offerten unter ,G.()iffre 1508 an bie ©rpeP.

1501). ©er (jat eine ;fenieittro()rform, '40 cm, Pitiimoaubig,
fte()eub, ab,zugeben Offerten unter' (Sljiffre 150!) an bie iSjrpcb.

1510. .©er liefert tannene Stäbe, 2500x30/30 mm, aft-
unb bruebfrei? Offerten an ©ebriiber ©ütffricf), $o(zmarcnfabri
fation, (Bürau itSuintentlfali.

1511. ©er liefert Schaufel,'«icleL, 3öaucu- unb blähet
ftiete ic. gegen Staffa Offerten unter följiffre 1511 an bie fârpb.

151ri. ©er fjat einen gut erhaltenen, gebrauchten ©nun
wölb eoeutueft Wcbertrcibriemcu, 13 m lang, 100 mm breit, fofort
abzugeben? Offerten mit «reidaitgaben au fs«f. Senn, Sägerei,
©igen i21argau.i

1513. ©er liefert eichene «olijaloufie für «itreaunmbel?
Offerten an X. ©eibel, med). Schreinerei unb ©lafcrei, ©ileu
b. ©it.

151-1. ©er Ijälte Xransforumtoreu, einen für Xrchftrom,
8000/250 (Bolt, 50 «er., unb einen ISinphafciiftrom, 8000/2x125
«ott, 45—00 KW, neu ober gebraucht, giinftig abzugeben? Cf-
ferteu unter ©htffre 1514 an bie ©jpeb.

1515. ©er hätte eine ©aitbminbe mit Schnecfeugetriebe,
ca. .150 .ftg. Xragfraft, abzugeben? Offerten au 52. ©ei)b!itecl)t
2lrbott.

1511». ©er hätte einen gut erhaltenen (Sleftromotor oou
125/210 «ott, 5 (i HP, 2(mp. 11.10, preiswert abzugeben? Of=
ferteu an 0. Sauer, Sägerei, «üfferacl) (Solothurm.

1517 a. ©er hätte tteue_ ober gebrauchte Sd)mirgelfd)eibe,
ca. 25—30 cm Xurchmeffer, 25 mm bid, mit 35 mm £orf)bitrc()=
meffer, abzugeben? b. ©er liefert Silberlot? Offerten an Qof.
Stm'tfei, ©agner, 9Jfe,ieröfappe(.

1518. ©er liefert Miemcufcl)Ctbé," 55 mm «ohrung, 350
bid-.500 Surdjmeffer, 225 «reite? Oleff. Offerten au 21. Sönig,
©äugen b. Ölten.

1511). ©er liefert ©abrühren, (Hbfallftücfe (auch gefpaltene)
fcCjwavz, oou 50 cm Sänge an? Offerten unter ©hiffre 1510

an bie O'rreb.

1520. ©er ift, Lizenzinhaber Pes «aufgfremd $anefd) £

Schnell? 2(udfunft an «f. ftifdj'er, «aitgefcljäft, Senjlutrg.-
1531. ©er liefert guficiferne ;Kiemenfd)eiben, I

70 mm, 1x38x25x00 mm, 1x00x27x00 mm, wenn »'ty!'',
2tCi(ig? Offerten an «irrer, ;«'mp & (Sie., Xucbfnbrif, (SntlwJP;

1533. ©er liefert engl, ©ewinbcfd)ueibföpfe ober

,minbe(d)neibmafd)iuen oou 5 20 nun? Offerten an U.
©arofferie, St. .©allen.

1533. ©er hätte <> Waritilurcn .SpolzPrehbättfe, foioie W'
tiemeu abzugehen? Offerten miter ©biffre 1523 au bie CW"

1534. ©er liefert WcPerftanzen, ober wer hätte eine 9^
brauchte abzugeben? Offerten an ftr. «lirfi, Sfhôviëhauë

1535. ©er fabriziert .\polzmo(!e=«iafc()iueu? Offerten um?

ß()iffre 1525 au bie ©jçpcb.
^

•

1531». ©er liefert Venir für 20 cm breiten iHiemeu?. -w
ferteu au ff. Obermatt, Sägewerf, Xallenmil.

15^7, ift -öeliofit mtb wer (iefcrl foleljes? Offerte
unter (Shiftrc 1527 an bie ©vpeP.

Robert &ebi & Cie Zürich I
Grosse Lager in Rollmaterial als Lokomotiven, Geleise»

Weioheri, Wagen, Drehsoheiben etc. 4714 1

Antworten.
(Huf tf-rage I 15.3. ©euben Sie fiel) an Otto Schwa'»»

med), ©erfftätte in «ûljler i2lppenzcll).
\Huf îyvage 1 452. ftiiv ftef)lmafd)iuen, auch in ftombiuatuW

mit «ohr unb Sireiofäge, weuben Sie fid) ait 21. ÏUlitller & ©"»'
«iafchittcttfabrif, «ritgg.

2(uf ff-rage 1454. Xie geroiinfehten .öolzbearbeitungöi»»'
fd)iuen fömteu Whiten oortetlhaft liefern: 21. OJîûller & S'®"

2JÎafd)ineufabrit, «ritgg.
21uf (ffrage I 1-51). zpinterbrehapparate liefert ab Wäger bu

Lintia Otto edjiualiu, mocl). Sevîftâlto in ^ü()lev (^(ppeugeU)-

2luf Tyrage 1471. Xriteffeffel aller 2(rt unb ©röpe fabrij'^l
f). ©laporal, 2(pparateubau, Böfingen.

2lttf fyräge 1-17<». «fit ber «ritettieruug unb tuuftlhw!'
Xroctueu oou îorf unb Sägmehl befahl fiel) .«an* «olli,
Sc()(ofimühle, /vraueufelb.

2(itf {yrage 1483. ©euben Sie fiel) au ©ebrttber Winde'

21. ©., ; für id) 5.

2luf fz-rage 1483. «aPbfeit fiir .bolz unb .fiol)lenfetterimfl/
mit ober ohne 2(ufd)(uf) au bie Zentralheizung, in biuerfeu 20'*-
fithruugeu uitb iit jober ©rüge fabriziert ,V «faporal, 2(pparatem
bau, Zafiugen.

^luf ^vago IIS5. ))iecl)cn mit hölzernen unb mit
«lech,zäbueu, fowie ©et•>fteinfäffer liefert aid Spezialität in fd)öm'V

2(u^füi)vuug pvoiomüvbig: ^Mt()vid) ôevvniamt, ^üvvonvoti).

2luf fyrage 1481». Xie «fafd)iueufahrit norm, .sjolzfehedee

& (oegi, Älfaiieffeftr. 11)0,- Zürich 3, f>at einen tabellod erhaltene»
«euzinntotor oou 4 HP, liegenbe «auart «ädjtolb, Stecfbout, I»'
fort ab Wäger abzugeben.

_ „
2(uf (Vrage 1480. «etrol (Ofotoreii oou I PS au aitfwäi'm

(jat abzugeben fiir ftatiouüreu uitb fahrbaren «etrieb bie ©»-"
motorenfabrif Xeuh 21. ©., 2((bi.dricbeu b. Zürich-

2(uf fyrage 1487. ©ir föitueu einen gut erhaltenen
r c> l) rfd) 11 e i b z t'u g oou '/« hillig abgeben, ebenfo ein gröp«'®*
Cluantitm Sittings, neu unb gebraucht, in allen Ximcufione"'
©adntotorenfabrif Xculj 21.-©., 2(Ibidriebeii b. Zürich-

2(uf fyrage 1487. fsd) fönnte Zhueu mit geioüufd)tem ©»-'
rohuoert'zeitg giinftig bieiten : 3lb.4ô«£)nleiu, ©eiitbergftr. 02, Z»e»'"'

2(itf ff-rage 1487a. ' ^elbfchmicbcu haben z» äufievft .9»'')

ftigen «ebiuguugcu abzugeben : ïliollmaterial unb «aumafd)i»e' -

2(ftieu--©efe((fd)aft „llfubag", Zürich I. ^2luf J^rage 1488. ©euben Sie fid) an ©ehriiber Winefe

21. ©., Zürich 5.
'

.f
2tuf fs-rage 1481). Sic 21.--©. Waitbguarter ^Jfafdjiiieufn»

in Ölten liefert ©attevfftßen mtb JTireiöfäßeu mit mtb o^tte
mäkelt

2luf 3-rage 141)3. ©ir fömien ©affer()ofen mit Slfembf" J

pumpen fofort ab Sager liefern: ï)\ollntaterial mtb ^amttafd)*"
21.=©. „flhibag", Zürich 1.

2(itf forage 145)3. 2lioid Spicher-, ©tfen mtb Sl)lafcf)t"
haubfiing, Ueberftorf (3-rei[uirg),^faun Whiten «aubfäge une 9

miinfdjt oortetlhaft abgeben. -».nct
2luf JVrage 141)3. Xie 9Jfafd)inettfabrif oornt. .fwlzf'd)'-l,„

& .Sjegi, U'faueffeftrctfte 130, Zürich 3, fjat mehrere gebra»
«atibfägeu oorrätig. .n

2(u'f forage 141)3. Xie 21.=W. Waubqitarter ®tafd)ine»i»
itt Often liefert «attbfägeu jeglicher ©röpe.

2(uf (ïrage 141)1). Xie 2(.=@. Waitbguarter 2Jfafc()in^[f'J|,^i
in Ölten ßibt WuSfmtft über Värmoermiubermtö bei •

tuugimafd)iueu.

502 Jllnstr. schwetz. Handw. Zeitung („Meisterblatt") Nr,^

"Apparat auch deshalb, iveil er Schweizerfabrilat ist, liitd jeder, der
ihn tauft, hilft die Schweizer Industrie hebeil.

Mit Praspekten und Mustern sielst stet? gerne zu Diensten die
Firma G, Widmer de "Cttber, Werkzeuge >t, Maschine», stuzern.

Zu; der ?raxi;. - M die kAaxiz.
fragen.

dl?, Verkaufs-, Tausch- und "Arbeitsgesuche werde»
nuter diese Rubrik nicht anfgeuauimeu; derartige "Anzeigen ge
höre» in den Inseratenteil des Blattes, Frage», welche
„unter Chiffre" erscheine» fallen, walle mau »inidestenS 20 Cts,
i» st.Aarken (für Znseitdung der Offerten» beilege». Wenn keine
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedrnckt,

15111» Wer erstellt uarchistwn Hlststracten "Anlagen " O»

ferleit unter Chiffre !5>l0 a» die Crped,
1.507 Wer kölllite "Atiskitlifl geben, welcher- die geeignetste

Sorte steder, Batata, stantelhaar ader dergleicheti wäre für einen
Transpartgnrt anzitfertigeit, 4,75 m lang und 4t» cm breit, end-
lad zusammengeleimt? Offerten tinter Chiffre I5t»7 a»t die Crped,

15<»!»> Wer erstellt iitadertie Sägereieiitrichtttugeu für ,stiften-
ltttd Gipslatten-Fabrikalivtt? Wer hat eitten gnten Cinfachgalig
preiswert abzugeben? Offerten nuter Chiffre 1.5»» an die Crped,

>50!» Wer hat eilte Zenlentrahrfarm, 4l» cm, dünnwandig,
stehend, abzugeben? Offerlett ttntep Chiffre I5»»0 an die Crped,

1511» Wer liefert tannene Stäbe, 250»»x4l>/4t» mm, ast-
und brnchfrei? Offerten au Gebrüder Wüthrich, Halzivareitfabri
kntian, Baratt » Emmenthal»,

^

lâitl. Wer liefert Schaufel-,
'
Pieket-, Hauen- und Gabel

stiele ie, gegen stassa? Offerten unter Chiffre läll an die Erpd,
1512 Wer hat einen gltk erhaltenen, gebrauchten Baum

wall- eventuell stedertreibrieineu, l4 m lang, l0t> mm breit, safari
abzugeben? Offerten mit Preisangaben an Jak, Senn, Sägerei,
Etzgen »".Aargati.»

Wer liefert eichene Ralljalausie für Bureatintäbel?
Offerlett an T, Weibel, iiteeh, Schreiiterei ttttd Glaserei, Wileu
b, Wil,

I5II Wer hätte Transfarmatare», eilten für Trehfirat»,
kit>0«t/250 Valt, 5tl Per,, nitd einen Ciuphasenstram, 40>>0/2xl25
Ball, 45 list KW, ue» ader gebraucht, giinstig abzugeben? Of-
ferten nnter Chiffre 1514 ati die Exped,

1.51.5. Wer hätte eine Wandwinde mit Schneckengetriebe,
ca, ,l50 ,stg, Tragkraft, abzngebeti? Offerten an st, Weydktiecht
stlrbait,

1.511», Wer hätte einen gut erhaltenen Clektramatar vv»
I25/2lt> Pakt, 5 0 kl?, "Zlttip, >1.10, preiswert abzugeben? Of-
ferten an O, Salier, Sägerei, Büsserach tSalalhnrn»,

1.517 s Wer hätte uetw ader gebrauchte Schinirgelscheibe,
ea, 25 4,l> cm Tnrchinesser, 25 „im dick, mit 45 mm stachdurch
messer, abzugeben? d. Wer liefert Silberlat? Offerten ait Jas,
Ktinsel, Wagner, Meierskappel,

>51kj Wer liefert Riemenscheibe, 55 mm Bahrung, 450
biW500 Durchmesser, 225 Breite? Gefl, Offerten an A, König,
Wangen b, Olteti,

>51!» Wer liefert Gasröhre», Abfallstücke tanch gespnlkeite»
schwarz, von 50 cm stänge an? Offertei, miter Chiffre 1510

au die Exped,

1.521» Wer ist stizenziuhaber des Bansiistents Jauesch ^
Schtiell? AllSkunit an At, Fischer, Batigeschäft, Lenzbnrg,

>5 21 "Wer liefert gnsteiserne lAietiienscheibeit, I

70 mm, 1x44x25x0t» tNNt, Ixt>0x27x<>0 tNM, wenn niögln'
2teilig? Offerten a» Pirrer, Zemp A Cie,, Tltchfabrik, Cnitlebna?

l 5 2 2 Wer liefert engl, Getvittdeschiteidköpfe ader kW

witideschneidtuascltitten va» 5 20 mm Offerteti au U, Höhei»ck-

Carasserie, St, Galleu,
> 52tî Wer liälte li Garuilltre»» ,Halzdrel»bäuke, sowie stedct-

rieiueit abzitgeben? Offerleu tiitter Chiffre 1524 au die Exp^e-

1.521 Wer liefcgrt stedersta»ize»t, aber iver hätte eine P'
braitchte abzugeben?

1.5,-2.5. Wer sabriz
Chiffre l525 att die Cxped,

^

I.5Ä1» Wer liefert stenir für 20 cni breiteit Riemen? ^»'
ferle» att I, Odermatt, Sägewerk, Dallenwil,

l Was ist Helivsil »md wer Liefert solches? Offerten
unter Chiffre l52< au die Crped,

tert stedersta»ize»t, ader wer halle eine >»-

Offerten an Fr, Biirki, ThörishatiS
riziert Halzivalle-st.Aaschinen? Offerlen ttiick

Kedï â Lie TllnîîKîk I
Lrosss kagor in kîollmiitet-ial als l.ol<omotlvsn, Kelsi^N'

Weioben, Äiagvn, vrebsobeiben eto. 4714 1

Antworten.
au Otta Schivainn"Auf Frage I 1.5,-2, Wenden Sie sich

inech, Werkställe iit Bühler >Appenzell>,
'Alls ^rage l ^-I'ir 5ìehlnmschinen, (Ulch ill Kolllbinatw"

ittil Bahr und streissäge, tvettdeit Sie sich att A, Müller dè, Cn"„

Nîaschiitenfabrik, Brtlgg,
"Auf Frage 1 1.5 I Die gewüttschten HalzbearbeitnngSMN"

schinett kätiite» Ihnen varteilhafl liefern» A, Müller ck Cie-
Maschinenfabrik, Brugg,

Auf Frage I 1.5!» Hillterdrehapparate liefert ab stager dlc

Zirnia Otto Zchwnlni, illech. Werkstätte ill Viihter l^lppellzeU).

2luf Frage 1171, Drttckkessel alter 2lrt nnd Griiste fnbrizic'C

I, Rtaparal, "Apparalenbatt, Zafingen,
Auf Frage >171», Mit der Brikettiernng und künstlichem

Traeknen van Darf und Sägmehl befahl sich Haus Balli, zur

Schlagmühle, Franenfekd,
2l>tf Frage I IX2 Wende» Sie sich an Gebrüder stiucke

A, ist,, istscicli 5,

Auf Frage 1 tKÄ, Badöfe» für Halz- ttttd stahlenfenerttnü-
mit ader ahne Anschlich att die Zentralheizung, in diversen Ans
führnngeu und in jeder Gröste fabriziert I, Maparal, "Apparaten"
bait, Zasingen,

'Ails ^ra^e I ^)iechell illit höl^roell und mit hohle"
Bleclizühiieu, saivie Welifteiiifässer liefert als Spezialität in schöner

Ausführung preislvürdig: H. Wüthrich Herrlllaliu, Dürreuroth.

2lnf Frage I Istl, Die Maschinenfabrik variit, Halzscheiter
dc Hegi, ".sttaitessestr, I0lh Zürich 4, hat einen tadellaS erhaltenen
Benziitttiatar van 4 kl?, liegettde Baltart Bächtald, Steckbarit, sm

fart ab stager abzitgeben,
Auf Frage I 1>1<i, Petral Matare» vvtt l ?8 an anfivárts

hat abzttgebeu für statiauäreii ttnd fahrbare» Betrieb die Gas-

matarenfabrik Tentz "A, G,, Albisrieden b, Zürich,
"Attf Frage I l!»>7 Wir kö»t>e>t eilte» gut erhalteiteit Gas^

rahrschneidzetig valt b» 4" billig abgeben, ebeusa ein gröberes
Quantum Fittings, neu nnd gebraucht, i» allett Dimensionen-
GaStnatarenfabrik Denh 2l,-G,, "Albisriedeit b, Zürich, ^

")l>tf Frage I It-57. Ich könllte Ihnen mit gewünschtem Ghs'
rahriverkzeng günstig dielten» Ad.Hähnleiu, Weinbergstr.02, (sürien-

"Attf Frage 1 1!»17s. - Feldschmieden haben zu änsterst stnn-

stigeu Bedingungen abzugeben » Rallumterial nitd Banniasch»nn -

"Aktiett-Gesellschaft „stiitbag", Zürich l,
".Auf Frage 1 I>?A, Wenden Sie sich an Gebrüder stin^'

A, G„ Zürich 5, '
,.,-c

"Alts Frage I I >>!» Tie A.-G, standgttarter Btaschinenfnb,
lild.sireissäaeu nlit und ohne

>'2, Wir können Wasserhasen mit Meinb?'^
iner liefern! Rollmatetial llud Valimaschu'^

in Olteti liefert Gattersägen nnd
wagen.

"Auf Frage I I!»'-
pumpen safart ab stage
A.-G, „Rnbag", Zürich l,

"Auf Frage 1I!»!i "AlaiS Spicher-, Ciselt lind 0.Aaschu>
^

hatidlnng, tkeberstarf >Freiburgg^kann Ihnen Bntidsäge >ow N

wünscht varteilhaft abgebetl, ,st-r
"kltif Frage 1 lîttî Die A!aschi»etifabrik varni, HolzlchZ,^,

à Hegi, Manessestraste 100, Zürich 4, hat mehrere gebranw
Bandsägen varrätig, n

"stuf Frage I lîtlî Tie "A,-G, staudgnarter Aiaschittensn
i» Ölten liefert Bandsägen jeglicher Graste.

Auf Frage I-i!>!>, Die A.-G, standgnarler Maschitietstn.^,,
Ölten gibt Anstaust über ^ännvermindernng bei Hotzbea

tnitgsuinschinen.
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